
 
 
weidenruten schneiden 
 
kurzer überblick ... 
 
angewachsene weidenruten lassen sich fast beliebig schneiden und werden darauf 
immer mit neuen austrieben reagieren. 
soll eine rute z.b. möglichst rasch in die höhe wachsen können alle seitentriebe 
entfernt werden (auch mehrmals im jahr) - frische junge triebe lassen sich dabei 
einfach mit den fingern abstreifen, ältere triebe bis ca. 2 cm durchmesser können wir 
ohne viel kraftaufwand leicht mit einer kleinen gartenschere schneiden. 
 
zu beachten : falls der seitentrieb/-ast nicht direkt an der hauptrute geschnitten wird 
schiessen dort sofort verstärkt neue triebe (was meistens nicht gewollt ist) 
 
nur wenn man eine weide vollständig "cutten" will (den haupt-trieb bzw. alle triebe in 
bestimmter höhe abschneiden) sind die sommermonate (mitte juni bis mitte 
september) lieber zu meiden. 
 
für weidenbauwerke wie hütten, kuppeln, zäune, etc. empfiehlt sich ein jährlicher 
schnitt aller nicht gewollter triebe (meistens seiten- und bodentriebe) - einjährige 
ruten sind noch ganz leicht zu schneiden, liefern schönes material zum basteln, 
spielen, flechten oder weidenbauen und die kraft der weide fliesst wieder in die 
gewollten wege (triebe) !  
 
für das schneiden gepflanzter ruten auf kopfweiden (für zukünftige rutenernte z.b.) 
empfiehlt sich ein zurückschneiden auf ca. 1 m höhe - das ermöglicht angenehmes 
rutenernten, kann auch ein idealer sichtschutz sein und beugt eventuellem 
wildverbiss vor ! 
 
tips ... 
 
- eine gute (scharfe) garten-/astschere nervt nicht beim schneiden und freut die 
weiden (ruten werden weniger in mitleidenschaft gezogen) ! 
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